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 Opa und Paul hecken was aus 

 von Sophie Schmid/Nilpferd in Residenz 

 

 Onkel Kurt braucht eine Frau, finden Opa und Paul.  

 Aber welche und von wo? 

 Opa findet die Zuckerbäckerin sehr geeignet  

 und Paul ist von der Spielzeugverkäuferin  

 echt begeistert…  

 Viele Damen werden zum Kaffee eingeladen.  

 Aber es ist gar nicht leicht die Richtige  

 zu finden. 

  

 

        Bis das Glück eines Morgens – ganz von  
         

        allein – an die Tür klopft… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



           

 

 

 

 

 

	
  

	
  

 

Jeden Sonntag kommen nun andere Damen zu Besuch. Onkel Kurt ist schon ziemlich 
nervös. Und wir mussten sehr oft den Tisch decken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Lila war eine der besten Zuckerbäckerinnen und Frau Anneliese entpuppte 
sich als wahres Putzmonster. 

In einem Lied spielten wir die einzelnen Rollen nach. Dabei schrubbten und 
putzten wir uns so richtig durch... 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das geheime Rezept von Frau Lila für einen herzhaften Kuchen: 
17 Eier, weiche Butter und das Mehl ganz fein – 

und dann rühren, mixen, schlagen, bis sie schwitzen wie ein Sch... 

 

Ein Tröpfchen Honig von den Bienchen,  

die Schale vom Zitrönchen,  

etwas Chilli für die Würze 

und dann ist er auch in Kürze  

braungebacken, kugelrund  

auf den Weg in meinen Mund. 

 

Leider blieb kein einziges Stückchen  

für uns übrig. 



Wer  nun Onkel Kurts Herz eroberte, lassen Sie sich von ihren Kindern erzählen. 

Das möchte ich an dieser Stelle nicht verraten. 

 

 

WARTEN AUF GUSTAV 
... war eine gruselige Angelegenheit.  

 

 

Gustav ist gefährlich, und man kann ihn nur  

mit viel gutem Essen bei Laune halten. 

Davon sind sie Tiere überzeugt. 

Was sie nicht wissen: 

Gustav gibt es gar nicht. 

Der Glutz hat ihn erfunden! 

Damit er sich den Bauch vollschlagen kann,  

während andere für ihn schuften. 

Der Glutz hält das für eine grandiose Idee,  

doch in den Mägen der Tiere rumort der Hunger. 

 

 

 

Im großen Schachteltheater lernten wir viele Tiere kennen und mussten uns 
unzählige Details merken.  

Wer brachte von wo welche Leckerbissen…  

Was bringt der Glutz? 

Und wer kommt denn nun in dieser Vollmondnacht? 

Wer ist Tausendstachler, Ohrenwachler, Mieze-Miau und der Plimperer? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende dieser spannenden Geschichte bastelten wir uns ein Mini-Book, 
bei dem noch wichtige Details fehlten… 

In der Volksschule versteckte sich auch ein äußerst schwieriges 
Rätsel darin. 

 

 

Leider hatte sich Lotta die folgende Woche rein gar nix von dem 
Theaterstück gemerkt. Also beschlossen die Kinder, extra für sie, 
dieses Stück nochmals zu spielen. 

Lotta glaubte, dass der Bär Siebenhonig einen Topf Nudeln brachte und 
Nutschinjo, das Wildschwein, Pop-Corn sammelte.  

 

Pah, die Kinder wussten es besser… 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    … und bewiesen ihr schauspielerisches Talent! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihr Interesse.  

Ich wünsche Ihnen einen stillen und spannenden Advent,  

liebe Grüße,  

 

Petra Forster. 


